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 Preis der Fritz Thyssen Stiftung für sozialwissen-
schaftliche Aufsätze – Zeitschriftenjahrgang 2002 
Pressemitteilung 
Zum zweiundzwanzigsten Mal wurden durch eine Jury, die im Institut für Ange-
wandte Sozialforschung der Universität zu Köln tagte, die Preise der Fritz Thyssen 
Stiftung für die besten sozialwissenschaftlichen Aufsätze in deutscher Sprache 
vergeben. Dies ist der einzige Zeitschriftenpreis in den Sozialwissenschaften außer-
halb des englischsprachigen Bereichs.  
Der Preis wurde von Prof. Dr. Dr. h.c. Erwin K. Scheuch initiiert und wird seit 
Beginn im Jahre 1981 durch die Fritz Thyssen Stiftung gefördert. Zu Ehren von 
Herrn Prof. Scheuch, der im Oktober des Vorjahrs nach langer Krankheit im Alter 
von 75 Jahren verstarb, beschloss die Jury im Einvernehmen mit der Stiftung, den 
Preis in Zukunft mit dem Zusatz »begründet durch Prof. Dr. Dr. h.c. Erwin K. 
Scheuch« zu versehen. 
Die Auswahl der Arbeiten erfolgt in zwei Stufen. Die Herausgeber und Redak-
teure von dreizehn deutschsprachigen Zeitschriften schlagen jeweils bis zu zwei 
Aufsätze vor, die anschließend von einer Jury begutachtet werden. Die am Verfah-
ren beteiligten Zeitschriften sind: 
Angewandte Sozialforschung, 
Berliner Journal für Soziologie, 
Geschichte und Gesellschaft, 
Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie, 
Leviathan, 
Österreichische Zeitschrift für Soziologie, 
Politische Vierteljahresschrift, 
Schweizerische Zeitschrift für Soziologie, 
Sociologia Internationalis, 
Soziale Welt; Zeitschrift für Politik, 
Zeitschrift für Sozialpsychologie, 
Zeitschrift für Soziologie. 
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Mitglieder der Jury sind zur Zeit: 
Prof. Dr. Rainer Geißler (Universität-GHS Siegen), 
Prof. Dr. Ralf Jessen (Universität zu Köln), 
apl. Prof. Dr. Gertrud Nunner-Winkler (Max-Planck-Institut für Kognitions- und 
Neurowissenschaften, Arbeitsbereich Psychologie, München), 
Prof. Dr. Hans-Georg Soeffner (Universität Konstanz, Vorsitzender), 
Prof. Dr. Johannes Weiß (Universität-GHS Kassel), 
Prof. Dr. Paul Windolf (Universität Trier). 
Für das Jahr 2002 wurden von den Zeitschriftenredaktionen 21 Arbeiten zur Prä-
mierung vorgeschlagen. In ihrer Sitzung am 27. Februar 2004 vergab die Jury jeweils 
einen ersten und zweiten Preis sowie zwei dritte Preise. Die Preisträger des Zeit-
schriftenjahrgangs 2002 sind:  
Den ersten Preis (dotiert mit 1.500,- €) erhält: 
Jan Delhey (Berlin): »Korruption in Bewerberländern zur Europäischen Union. In-
stitutionenqualität und Korruption in vergleichender Perspektive« (Soziale Welt, 
Jg. 53, S. 345–366). 
Den zweiten Preis (dotiert mit 1.000,- €) erhält: 
Helmut Thome (Halle): »Kriminalität im Deutschen Kaiserreich, 1883–1902. Eine 
Sozialökologische Analyse« (Geschichte und Gesellschaft, Jg. 28, S. 519–553). 
Einen dritten Preis (dotiert mit jeweils 500,- €) haben erhalten: 
Ralph Rotte (Aachen): »Der Liberale und Demokratische Frieden als ›neues Para-
digma‹ der Internationalen Politik? Theoretische und empirische Probleme« 
(Zeitschrift für Politik, Jg. 49, S. 380–404) 
und 
Andreas Wimmer (Bonn): »Multikulturalität oder Ethnisierung? Kategorienbildung 
und Netzwerkstrukturen in drei schweizerischen Immigrantenquartieren« (Zeit-
schrift für Soziologie, Jg. 31, S. 4–26). 
